
Verhext

Verhext! (1)

Da steht ein Text! Wo steht ein Text?

Wühlt er mich auf? Nehm nichts in Kauf!

Ich bleib relaxt! Das ist verhext!

Ich glaube an den schönen Lebenslauf!

Den geb‘ ich an, so gut ich kann,

wenn man mich braucht und schlaucht!

Ich weiß auch wie: brech‘ übers Knie,

in Nichts getaucht, weil man’s so braucht!

Wo führt das hin? Ich seh‘ den Sinn –

er ist da vorn…ich schmeiß‘ ins Korn

was ich so bin, es lockt „Gewinn“

stets blöd von vorn. Im Aug‘ ein Dorn?

Nein, niemals nicht fällt ins Gewicht 

„Was ich nicht weiß macht keinen heiß“!

Doch mein Gesicht, das fehlt mich nicht,

so ich, Quadrat und Kreis, die Gräser beiß‘.

*

Verhext! (2)

Da steht ein Text! 

Wo steht ein Text?

Wühlt er mich auf? 

Nehm nichts in Kauf!

Ich bleib relaxt! 

Das ist verhext!

Ich glaube darauf: 

schön’s Leben lauf!

Den geb‘ ich an, 

so gut ich kann,

wenn man mich braucht

und schlaucht!

Ich weiß auch wie: 

brech‘ übers Knie,
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in Nichts getaucht, 

weil man’s so braucht!

Wo führt das hin? 

Ich seh‘ den Sinn –

er ist da vorn…

ich schmeiß‘ ins Korn

was ich so bin,

es lockt „Gewinn“

stets blöd von vorn. 

Im Aug‘ ein Dorn?

Nein, niemals nicht 

fällt ins Gewicht 

„Was ich nicht weiß 

macht keinen heiß“!

Doch mein Gesicht, 

das fehlt mich nicht,

so ich, Quadrat und Kreis, 

die Gräser beiß‘.
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